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Unseren Lesern so erzählt G. van
Mnyden in der ?Voss. Ztg.?ist es längst
bekannt, daß die bis etwa zum Jahre
I««v unübcrtressUch gehaltenen

Walsen ans das artilleristische Gebiet

?lrbeit des Ausziehens der zu.

aber auch wrtlältt, weil
des VerschlnsieS das erst« Abfeuern be-

Geschwindigkeit ans eine arge Mu»^-
leicht ein Verschießen zur Folge hat.
Sie sahen dk-cha>b von der selbstthätigen

durch erlangten ihre artillcrislischen Er-
zeugnisse eine Einfachheit, wctchc dcm
Marim'sche» abgeht, so daß sie den An-
fordeningen an Feldgeschütze weit eher
entsprechen, Krupp, der Kanonenkönig,

inehrere Meisterwerke geliesert, die aber»nsercs Wissens bisher hauptsächlich sür

Wtidli-»,« , Builiiiers".

«>?»li»»cn ibres Gcjchlechts vorstellen,-
nein, .'S sind größtcnthcils abgehärtete,

init dem Revolver ebenso gut nnigchen
können, wie mit dem Kochlössel, wenn
wir in letzter Beziehnng irgendwelche
Ggranfie übernehmen könnte».

Der

oft Krankheitsfälle sich^eiiislellten. Als

?himmlische in'S irdische
flechten".

Ha«»- und Landwirtschaftliches.

Schrot aber ist absolut vcrwcrflich.Runkel-, Zucker- und gelbe Rübe» sind
zu wenn sie init Häcksel gege-

beachten, daß kalkarmes Futter die Milch
le cht, säuert und ihre Sahne sich schwerverbuttert, und daß die guttcrkalke und

Knochenmehls diese uachtheilige Wirkung

möglich trocken zu verabreiche» ist.
Kuhmist bei Huslahmhe i-

n.^?- Es ist althergebrachtes

tcl in Form von Umschläge» zu vernien

wendet. Die Wirkung des Kuhmi»cS

' Sind des Hn-ses bloSgelegt (Nageltritt, Vernaqelüng
11. f. w. so daß der Kuhmist oder die aus
demselben herausgepreßle Flüssigkeit

hinter Papiertapeten wild verhmd/rt,

zusetzt. Das Verhältnißes! / 2 Unzen
Pulver aus nngesähr » Psnnd Kleister.
?ln richtig gegipste» Wänden kann sichUngeziefer nicht einnisten. Man ver-

Oesjnunge»

>mt^!i,>^
ic.' abschalten, setze man der Tüncheeinige Tropfen Lorbeeröl zu. Der Ge-
such des letzteren ist den Fliege» zuwider,

werde, die Desertionen im fer-

sten Zukunft.' Geschichte IcnNe

wieder, d^

Silling Bull im Winter?vsu
Abtheilllnz des Obersts Beistand

id , i r Ben >i ./

Institut »»«gebildet,

Patrick Egali, der neue Ge-
sandte für Chili und irischer Er-Ver-

füßlergcschenk,?den» Baron DerkeS hat

Komisches Miß ge sch i ck hatte
ein Dieb in Brooklyn, N. ?). Während

Ernst Pos sart, der berühmte

G^asi

Gestaltungskraft in das hellste Licht

"

schast gestellt

seiern. CS war ein seltsainer Anblick?
nwv bis Ml,gemacht hat und seit
"7 Jahren in Amerika ist, an einer der

Wunsche de» Verstorbenen gemäß, durch
Feuer bestattet werde»,

nnd Süsse! Moore bildet die Frau H.

werde». DSenn der Plan

bis er die Llrasanstalt sieht. M<?»

Deutsche Lokal , Nachrichten.

Geschirrsührer Engler aus Tennstedt;
infslge Zpielerei mit cinci» geladene»

Ivojährigen Geburtstag des Dichters

dächtnißseier statt. ?Der al-

trank dte Mnttcr d-S

Joses ans bei Wetzlar

Kaufmann Bernhard Eiben in Zetel ist

säl?chung zu ZI Monaten Zuchthaus
»«urtheil! woidk».

Königreich Sachsen.

Begräbnisie» erster wer-

loses Owitsch in Chemnitz,

HanS Charles Owitsch", K^on-
leer steht. Der Bezirk des Amtsgerichts
zählt ? tluter gro-

ber Geistlichkeit stattgefunden. Mit

schlagt.

Br^lldsl^
chiir Slah?b»sg«r und

der Eisengießer Weh ««» Welnheim.
InOftersheim wurde da« Kind der Jo-
hann Hauseriche» Eheleute »-» einer
Katze erstickt, die sich ihm im Schlaf auf
die Vrnst legte; der Sah« des L»nd-
wirthS Jacob Schneider an» Wössingen
wurde überfahren und getödtet-

Aus der Nhei » pfalz.

Der Winzer Philipp Albrecht in Eden-
koben wurde in seinem Keller an einem
Weinsaß erhängt aufgefunden. Der
Stuhlmacher Adam Stutz in Pirmasens
ist wegen MajestätSbeleidignng zu »

Monaten Gefängniß vernrtheilt worden.
Vor Kurzem aß die BergmannSfami-

lie Schuber in Wolfersheim zum Nacht-
mahl eine Mehlsuppe, worauf sich nach

dern und später bei den Erwachsenen hef-
tige Krampsansälle einstellten, dj« am
anderen Morgen den Tod eines neunjäh-
rigen Mädchens herbeiführten. Di«
Andern erholten sich allmählich. Ueber

e°>n^cheik^
Elsaß-Lothringen.

Der Gemeindcschreiber und

terschlagung

Postkass^cn-
der Kasscnkoniro-

leur z. D. Gierlich zu Molsheim. ?Der

W a ldeck.

richMber^
Sch. aus Zerbst; die Wittwe

bel uud der Maler E, Gönner aus Möl-

lensee ; der Schuldiener St. aus WiS-

Freic Städte.

?

Sagemüller« Zürcher, im betriebe der
Mühle todtgequelscht.?Der Banmeister
Müller ans

kNruuke^^^
Jahre» ZuchlhauS. Attfdem Friedhof

er

Hahne>ch>iseS. starb der Grundbesitzer
Josef Trinatsch aus Setsch, Da« alt-

berühn^t^^Ver^^
?DaS Stift in Melk feierte da« Geden-

lll.die Bt-

PoUlik meine» »euen Herrn «ollftändig
billig« und daß ich sie aus alle Weif« UIZ,

t»r stutzen werd». Ttzra« ll,'


